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Unterausschuss „Kommission zur Wahrnehmung der Belange 
der Kinder“ (Kinderschutzkommission) 
des Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend 
 
 
1. Sitzung (öffentlich) 

15. Dezember 2022 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

13:31 Uhr bis 15:46 Uhr 

 

Vorsitz:  Dr. Nadja Büteführ (SPD) 

Protokoll: Carolin Rosendahl 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

 Vor Eintritt in die Tagesordnung 3 

1 Konstituierung 4 

Vorsitzende Dr. Nadja Büteführ stellt fest, dass sich der Unter-
ausschuss „Kommission zur Wahrnehmung der Belange der 
Kinder“ konstituiert hat. 

2 Peer-to-Peer-Gewalt im digitalen Kontext (s. Anlage 1) 5 

– Gespräch mit Gästen 

a) Definition, Daten und Formen von digitaler Gewalt in Peer-to-
Peer-Kontexten 12 

b) Beratungs- und Präventionsstrukturen 18 

c) Eltern und Fachkräfte 25 

d) Ausblick 30 
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3 Arbeitsplan 2023 (Tischvorlage 1 s. Anlage 2) 35 

– Wortbeiträge 

Es erheben sich keine Widersprüche zum in der Tischvorlage 1 
festgehaltenen Termin- und Themenplan und zum Vorschlag 
der Vorsitzenden, das Thema „Kinder mit Beeinträchtigungen“ 
für die erste Sitzung im Jahr 2024 festzulegen. 

4 Verschiedenes 36 

a) Sitzungstermine 2023 (Tischvorlage 2 s. Anlage 3) 36 

b) Anhörung am 19. Januar 2023 36 

Es erhebt sich kein Widerspruch gegen die Durchführung einer 
Anhörung zum Thema „Cybermobbing und Cybergewalt“ am 
19. Januar 2023. 

c) Anhörung zum Antrag „Opferrechte stärken: Koordinierung schaffen 
und Aufarbeitung von Missbrauchstaten unabhängig und ohne 
Einflussnahme ermöglichen!“ 36 

Der Ausschuss folgt dem Vorschlag von Dr. Dennis Maelzer 
(SPD), sich pflichtig an der Anhörung im federführenden Aus-
schuss zu beteiligen. 

* * * 
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